
ítnrd) St. Johann.

schönenbreitenBürgersteigenein regesTreiben
vonauf- undabflutendenMenschenmengen.Auf
der linkenSeite erblickenwir das Knapp¬
schaftügebdude, nichtweit davondie Pas¬
sagemit Cafeund (Geschäftsräumen.Schräg
gegenüberbefindetsichdie permanenteKunst¬
undKunstgewerbeausstellung von Franz

Schneider,welcheunentgeltlichbesuchtiverden
kann<s.obigesBild). DasSchneider'scheMöbel-,
Dekorations-und Luruswarengeschäftist eins
der ältestenundgediegenstenin derRheinprovinz,
in den:dereinfacheGeschmack,wiederverwöhnte
volleBefriedigungfindet. Abendsist derAus-
stellungssaalglänzendbeleuchtet.

ZweiHäuserdanebenist dasHotelrestaurant
Krokodil mit launigemBilderschmuckim In¬
nern. Auf der linkenSeite in derMitte der
StraßenlängeerhebtsichderRh einische Hof,
ein großartigerBau, auf das gediegensteund
bequemsteausgestattet.
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